
»Auf zu Taylor’ss 
Berg-sitt nicht den Platz, wo früher »Ihr Grund« geweer ist. 

Der erste Stock und das Basement sind jetzt besetzt und voll von Herbst- 
waaren. Jhr solltet es erst ansehen, bevor Ihr irgendwo kauft. Eine 
vollständige Reihe von wolleueu Kleidungswaaren und Sitte-. Liiting 
Flauels, flanneletts, Pereiiles, Coinsort Decken, Damen-Mantel von der 

besten Sorte. Alle Arten von fertigen Frauenkleidern cåsie Spezialität 

Männer-Hemden,neberröcke und Unterzeug 

Kinder Schube, Mädchen Schuhe, 
Frauen Schuhe, 

Knaben Schuhe, Männer Schuhe 

Russ, Lenoelimiy Vorhänge nnd Drapeties. 

Wir haben Deutsch sprecheude Clersz nnd ivir versichern Ench, alles 

zu thun thun, was- in unserer Macht nein, uni Euch zufrieden Fu stellen. 
Wir garaiitiren Zufriedenheit in 1edeinJArtikeL denthr bier kauft. 

A. W. TAYLOR co. TWM 

Russisd 
Der »Peterwnrger Herold« über- 

W eine von WI. Markow in »Aus- 
knja Staeinn« erzählte Aneldote von 
einem der Helden des kankasischen 
Krieges-, General Jedlinski. Nach der 
Unterwerfung des Kaukasus ver- 
theilte die Regierung unter die ver- 
dienten Leute nicht nur kankasischess 
Land, jondern gelb auch Darlehen zur 
Bewirthschastung dieser Landstiicke. 
General Jedlinski erhielt auch ein 
Darlehen, gab es jedoch zur Zeit nicht 
zurück. Nun begann die Kanzleischrei· » 

berei: »Der Hauptstud in Petersbnrg 
Weilt dem Stab der kenkaiischen Ar- 
mee sein Erstaunen mit, dafz das von ; 
General Jedlinski seinerzeit und inl 
einer gewissen Höhe empiangene Dar- l seyen-bis Ietzt noch nicht zuruckgeges ; 
den wurde, obgleich die Zahlung-Z- 
frist schon längst verstrichen ist« Nach 
der gewohnten Art, aus amtliche Pa- 
piete zu antworten, nahm sich nicht 
eine der niedrigeren Jnstonzen die 
Mühe, selbständig Anfragen aus dem 
Papier zusammenzustellen sondern 

si: scheiebqi direkt den Inhalt des er- 
ltenen Papier- ad und sügten nur 

m Schluß zu dem Erstaunen deöl 
Wtodes auch das eigene Erstau-; 
sen gu. So ging die Sache- ohne öU 
eilen, vom Hain-Utah zum Stab des s 
Statthaltert, von dort an den Stabs 
des Kote-S, dann an den Stab der Di- 
vision und endlich nach Laugen Wan- 
derungen sast nach einem Jahre, er- 

teichte die Anskage den eigentlichen 
schuldigem der damals eine Kosokeni 
Irigade kommandierte. Als Jed- 
Mi di- Anikaae empfanaen hatte. 

stXke er nicht eine Minute muss son- 
dern schrieb ganz kaltblütig on die 
Obrigkeit folgende Antwort: »Der 
Hauptstab ist erstaunt, der Stab der 
kaukasischen Armee ist erstaunt, der 
Stab des Korvs ist erstaunt, der Stab 
der Division ist erst:unt-, aber der 

Brig-adekommandeur Jedtinssi ist 
nicht im geringste-n erstaunt und gibt 
das Darleben aus emem einsachen 
Grunde n-. cht zurück: Ta: Darlehen s 

ist ausgegeben und er besth mehr! eine einzige Kopekef 

Die Dust-then Zuerst-h 

IIIIMWUMIOIMIIO 
selts. 

Y dem kleinen Menstädtchen 
Dis hat dieser Tage eine Feier 

Wunden du der Mkunsdges Ins-wade- Neuencseltmlx Diele 
guetode dresc- Zeitmnktes wird do 

rch Wut-eh daß einer der Tauf- 
Men Amerika-, nämlich Msees 
stillen der, wie er sich fett-et nunme, 
Wlus, vor 400 Jahren gestor- 

ist Wie es ich mä der W 
Weisung Jst wohl in den 
Musen jedem Maßen ge- 

M ist ein Name der 
Ins meriqv Meri, der Fahnen 
noch dem siddmnetismrischen Festlande 
wie-www M Die Ueber 

des Musik-us ist auf M- 
und fem- Mkbeitek zu- 

rückzuführen In Anfang des xVL 
Ihr-W hatte sich in Sahn-Dis 
eine Vereinigung vonGelehrten unter 
dem Namen ,,Gyknnasium Yosogm7e« 
zusammengethan der außer Waldfre- 
tnüller unter anderen Bann-in Lud, 
der Sektetär des lothrjnaischen Her- 

Wollt Ihr für Männer oder Knaben 
Einen guten Anzug haben, 
Dann kehrt bei Moll-activ Laden an 

Wo man am besten kaufen kann. 

Die Auswahl ist bei Motbach’i groß 
Und Ehrlichkeit der Firma Loos, 
In diesem Laden spart man Geld 
Und wird zufrieden stets gestellt. 

Warum die ganze Stadt ablaufen 
Und doch noch schlecht und theuer kaufen, 
Ihr könnt in Moll-aufs großen Laden 
Das billigste und beste haben. 

Die Firma Moll-ach macht’s zur Pflicht 
Wir halten schlechte Waare nicht, 
Bedient wird jeder bei uns fein 
Und ist der Einkan noch so klein. 

weni- 44. ., W M MWI 
ngmann angehört-en JmJahre 

1 wollte diese gelehrte Vereini-« 
die asttoemnischen Arbeiten desi 
äus herausgeben und es sollte 

eine geogtapshische Einleitung hinzu- 
qesiigt werden Neun traf es sich, daß 
derber-zog von Lothkinsgen aus Genua 
eine Mittbeilung über die vier Seerei- 
fen des Ameriao Vekipueci erhoiten 
hatte, und so schlug Ninxxinann vor-, 
dies zur Einleitung beizuzieben Zu 
der lateinischen Uebersetzung des ita- 
lienischen Textes von Vespucci. die 
Bein ans-ferting fusgte Nimm-Un 
die Frage bin-zu, wie man den neu- 

entdeckten Welttheil ander-Z als AMI- 
rika, nach seine-n Ein-decken bezeichnen 
sollte Nimmann der ai o ais erster 
Tauspatbe Amerika-B zu bezeichnen ist 
nat von sein-n Ttandpitht aus voll- 
kommen berechtng den Kosluinbug zu 
Eber-g eben, denn von Vespucci hatte 
et ausführiiche Reiseberichte während 
er von Kolqu nichts dergleickrn 
kannte. Jtn folgenden Jahre, 1508 
wiederholte Meemüllek den Na- 
men Amerika auf seiner Belisar-te 
und seitdem ist er in der ganzen 
Alten und Neuen Welt ein-geführtv 
worden und wird wohl vormissichts 
lich nie wieder verdrängt werden. 
Auf der Karte von Waldfeemüller. 
die 1508 erschien, wurde die Neue 
Velt auch zum erstenmal als rierter 
Urtheil bezeichnet Bei der Feier, 
die zur Erin axi die-Te Namens- 
gebung nun mit er Jahren Verspä- 
tung in Samt Die- Wiunden hat. 
war Amerika durch einen Gesandt- 
fchasftsssekketär vertreten, außerdem 
war der französische Michniwistet 

« 

nebst anderen Westellten Persön- 
Hiichseiten anweiend Es wurde eine 
Tafel an dem Hmife angiebt-nan, das « 

fest da steht, wo früher das Gysmm· 
siuni Yosagenfe ieinen Wohnsitz aufs « 

mich-Tagen hatte: außerdem wurden· 
dem amerikanischen Vertreter von 
dem Bürgermeister der Stadt drei 

»Gemä1de überreicht, die Ningmanm 
Waldieemüller und Vautrin Lud dar- 
stellen- 

, 

Bettler-tritt 

; Auf den Pariser Boulevards ist 
»das Bettein verboten. Man sieht ei- 

lnen blossen, ärmlich. aber sauber ge- 

jkleideten Mann; er bettelt, doch er 

kversteht sich nicht darauf, und da et 

lieine traurige Geschichte ohne Pathos 
und Aufdrinalichkeit nur schamhaft 
Im sich hinscüsmr gehen die Leute 
kvorübet Ein schwarz getleideter 
Herr tritt auf den Armen zu und 
zeigt ihm eine Karte. Der Herr hat 
einen Schnurrbart, einen dicken Stock- 
im Anat-flach ein mehrfarbiges 
Ländchen: ein Polizeibeamter in Zi- 
vil. ,,Unterlassen Sie das oder es 

geht Jhnen schlech«t", sagte er rauh 
u dem Bettler. Doch dann, in mil- 
erem Tone, murmeltc er: ,,Arnter 

Teufel«, und drückt dem Bettler ein 
Silberftück in die Hund. — Patienten 
haben die Szene beobachtet, man ju- 
belt dem mildherzigen Polizist«-n m 

und nun folgen alle feinem Beispiel- 
es regnet niilde Gaben Einige 
Minuten später theilen die Beiden, 
Bettler und »Polizist«, ihre Beute, 
trennen sich nnd jeder geht vergnügt 
feines Wege-. 

W 

Mischtet Druckekl 
Ich hab aufort gerannt es bät 

fuscht swee Sorte Peitsche gewe, die 
Hochdeitsche un die Pennsylvanifchs 
deitickM awek nau bab ich ausgefun- 
ne. daß es noch en Satt gebt. was 
mer die Blattdeitsche haßt SM sen 
Mensche gde wie wir oh, juscht her- 
le cht en bissel fetten was davun her- 
kiimmt, daß se gern Speck esse un 

abardig Schunkelfleeich. Die Blatt- 
keiiiclie kenne all deitich, awek wann 

se inmig sich sen. dann schmähe se ihr 
eesqe Sprech. was armer Leit net ver- 

sieht-e kenne. erexit se bawss gelernt. 
Jn ihre Gekisobifheete sen die Blatt- 
ZeItIche so ebbe-? mie die Pennsyl- 
vmiichdeitfchet sseisiiq in ihrer Eimer 
im cito-Kauz in ihrer Evkoch Wann 
se Misiaiiig iakie welle, dann sage sc 
ab so un net Zucker. wie iom Leit 
dknnte Ee Heu ab ihr Erkichmerter 
un sclle sen rilelm un grad ziimPiiiikt. 
so richim daß mer’s in penriii;lvaniich- 
deitich weil cgtssprecke deri, wann kee 
gudimite Leit um d’r Weg sen, anm- 

in die Zeiting deri met’s net db;; :. 

erexit mer gebt ekicht en bissel m«i H: 
; 

Not-l drin-et Eis-cis vim isclle Spm F 
werter beeßt: »Wann kleene Bau-se 
ökte welle, wie große Mönnek, dann 
blast ebbes.« (Uikohts, es laiit en 

bissel annerscht, awer so wie ich&#39;s ge- 
faht hab, kovert es ebaut die Meening 
derviin — die Blattdeitsche wisse, was 

ich meen.) 
Ich meen, Fell is en bully Sprich- 

wort un hol en weitgehende Meening. 
Mer kann es net juscht wertlich an- 

wenne, fundekn in allerhand Verhält- 
nisse im Lenze. So kennt mer gde 
lo gut sage: .,W-.1nn kleene Städt älte 
welle wie die große, dann blatz eb- 
bes.« Ich bab aenotift, daß do bei 
uns in Pennsylvonien die kleenete 
Städt, so was mer Bot-u bei-Er des 
Sittnfieber kriege, wann le mol iwer 
finfzeh daused Einwohner howe. Do- 
beeßt eg: mir misse en Sittv werrel 
Un en dar Kerls, was elswlte, aus 
sellem Wechsel ab for sich en bissel 
Wechsel kauszuschlage, schaffe lell 
Ding us. Eis werd dann drin-er ab- 
gestimmt; draqt es beim erschte Mel 
net, dann wird es wieder browiekt 
bis endlich en Mehrheet der-for raus- 
kummt. Wann le dann en Sittv 
ben, wisse le net recht, was der-mit 
anzufange und es geht ihne, wie fel- 
lem Mann, was en Elefant gekabft 
bot W bot see Juhs echt derpr 
St bät en gern wieder MEM Oper 
Nie-now lpt en qewellt. « 

Fildelii is en große Stadt — en 

Sitte Jch Clahb es gebt eboui zwee 
Millione Leit dort. Nau mecht mer 

denke. es wär so en Gewuisel un Ge- 
schbej uf die Strebe. daß mer schier 
net mienscwner vorbei sinnt Seil is 
mver net so, wie ich schon genotisi 
hab. Die Mensche igcihe ristig ihrer 
Wege fort. steppe alliort zur rechte 
Hand uf die Zeit un do gebt es bei 
all der Ksmud ken Streng un ken 
Stopp. Wie is es crwer in sellisr 
Lein in so ere sieene Sitty? Jch 
sum net viel nei, awer wann es den- 
noch en Mol geschean dann ärgert 
es mich, zu sehnen wie do die Leit, 
abotidig die Wenn-cr, zu Finf brect 
miite nicm Pehment stehe un gos- 
siupe, don en aiter Mann muß in 
d’r Gutter nautzstoppe, mxnn er vor- 

bei will. Tsso kiunmt Eene mit ere 

Bädykörritsch nngefahrex en bar An- 
nere begegne ihr. »Jg des nau Dei 

z 

Bot-helf Loß mich’5 doch mol schne! 
Ach, was en iieß sklee Ding! Es guckt 
mver grad wie sei Dotyl Wie alt is 
es mu? Hat-s schim Zähmherf 
than-US bal labie ?« —- Selleaveg 
geht eg an; en Kraud vun ebaut en 

Diese-d steht ba&#39;1 rsm des wunnerbars 
sich Bei-Oel sum un blocki des ganz 
Rahment ni, un die annere Leit msge 
schne, wie se dorchkummr. Des sot 
Absolut net fei. Meene Kirmer hen 
bist-ihr en Recht, us d’sr Weit zu sei. 
Es it ihn-e Oh gesund. wann mer se 
an die frisch Luft nemmt; awer es 
is net nothwennia, daß mer se grad 
us Radahbiiiwß prumenehde neinini: 
dort is enisbau nxt die bescht Luft, ; 

im es macht en Steering. Es kumrni s 

»wir vor, as wann sell ah net for die ; 
Rinner geichshnx iundern die Alte- 
misse die Nutz iwerall howe. Es is 
kee Verstand drin, un ich warmer- 
eb iell net kann gespr werre. Fuhr- 

« 

wese den ken Bisnis us em Pech-.- 
meni, un en Bäbykärritsgh is ab en I 
Fuhr. Ver-leicht kennt mer die Nu- Z 
sent atmet-dritte wann en Ordinanz s 
gepößt werd, daß alle Fichnverks 
mißie die Stroh nemmr. Wann 
mer en Sitty sein will, dann sot mer i 
O oene sei. Awer so MU: waan « 
mer Kinn-r lahie mache will, eb it H 

stark genug sen, dann wiege se « 

krumm Vu. II M ebbet- 
V·e Ist can-ists 

HENRY W. POTTER 
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sit der Eitelkeit der Ists-ed 

Sind die Männer eitler als dies 
Frauen? Diese Frage trug ein eng-( 
ltlcher Journalilt tn feinem Herzen ( 
bis et sich eines Tages entichloß, ihr! 
auf den Grund zu gebet-. Er nahmj 
Notizbuch und Bleisttft und stellte fiel: - 

in der Regentstreet zu der belebtesteJ 
Ecke auf, und Ums vor den Spiegel-i 
scheiden eine-:- ,:rcßen Geschäftes.« 
Dannfchriets er auf die erste Seite 
des Notlzlsudsrsi m lapidaren Buch l 

stoben: »Q; edel Männer beschauenJ 
sich in der «c:t von Tuns Jllsruten 11 

den Scherben«.-&#39;· Und darunterH 
»Wir-viel Frauen ?« Und dann wor- 

tete er mit geipitztem Blei-Frist 
Noch fünf Minuten tlappte er das 

Notizbuch zu und ging befriedigt 
heim. Auf 40 Männer-. so stellte er 

fest, kamen während- der trjgljchek 
fünf M: ·.«:·u 19. die in Die Ep:e,;ei- 
fckkeibe:· T- « zss Ell-In Ell III-»m- d« 

wälsfend dieier fünf Minuten norm- 

lamen, sahen sich&#39;22 ihr Sphgelbild 
an. 

Aber selbst dieses für die Frauen 
höchst ichmeichelhafte Resultat wird 
noch dadurch verbessert daß die Frau- 
en und Fräulein nicht länger als ei- 
nen Augenblick stehen blieben und 
nur einen flüchtigen Blick aus Gut 
und Kleid werfen, daß die Männer 
dagegen sehr lange wie festgemauert 
stehen blieben nnd sich mit zufriedener 
Miene begiiclten, nicht anders, als sei 
jeder non ilsnen ein Apollo oder Ido- 
nis. 

Chor-les Schwal- gab zu, daß man 
die Tonne ijinijchienen für 828 mit 
Nutzen verlauer könne. Er baue 
das aber sur einenzu niedrigenPreis 
und hasbe Kunden, denen er bis zu 
855 berechne. Besogte Kunden wer- 
den sich über dieses olfene Geständnis 
mächtig gefreut haben. 

constant-tin is s. I. Rosen-O 
Ins-Immu- tust-. 

Col. 

M.I..fukci8 

Der untklionntor 
Graus Island, Nebr. 

Welcher Jahre verwandt 
hat für die Aufziehung 
und eine erfolgreiche Aus- 
stellung lebender Waare, 
welcher heranwachsende, 

laufende Wertbe kennt, nnd anderseits für das Verlaufs-ge- 
fchäft qnalificirt ist. Er ist der Einzige, der das meiste Geld 
ans Euren Produkten erhalten wird. Ich habe diese Erfah- 
rung gehabt. nnd Ich gianbe, ich kann Euch solche Dienste 
leisten, mit denen Ihr zufrieden seid. Ich habe ebenso eine 
Spezialität gemacht von 

Farmssändereien nnd Stadt Eigenthum. 
Verkanfe werden überall anf der Erde gemacht, wenn vor- 

her gedacht. Schreibt für Daten und Bestimmungen 


